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Gut verklebte, feste Böden. Bereiten Sie den Untergrund 
gemäß der in Ihrem Land geltenden Norm vor. VOB, Teil C, DIN 
18365, Bodenbelagsarbeiten; DIN 18202 „Maßtoleranzen im 
Hochbau“ Tabelle 3 Zeile 4„Technische Beschreibung und 
Verarbeitung von Bodenspachtelmassen 

Verlegung einzuhalten. Die Ebenheit muss der DIN 18202 
Tabelle 3 Zeile 4 entsprechen, sollte jedoch 2 mm/m nicht 

ausgehärteter Beton (mindestens 60 Tage lang ausgehärtet 

Estriche).Holzböden mit Sperrholz auf der Oberseite. 

sauber und staubfrei sein. 

unnatürlicher Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind. Die 

Sonneneinstrahlung kann zu Materialveränderungen führen. 
Um Materialveränderungen/Schäden vorzubeugen, ist bei der 
Verlegung in Bereichen mit starker Sonneneinstrahlung für 

einzuhalten. Das Produkt erfüllt die Lichtechtheit gemäß EN 

kann es in Bereichen mit intensivem UV-Lichteinfall und ohne 

Maßband, Lineal und Schutzbrille.

B.
planen Sie zusätzliche 10 % des Bodenbelags für den 

C. Dieses Produkt ist für Fussbodenheizungen geeignet. 

Fussbodens 27°C nicht überschreitet. Schalten Sie die 
Fussbodenheizung mindestens 48 Stunden vor der Verlegung 

im Raum mindestens 15 °C beträgt.

2. Heiße Stellen (Kaminbereich).

27 Grad.

Bodenbelages auf über 27 Grad steigen lassen.SPC-Böden sollten sich vor dem Verlegen 48 Stunden lang bei 

des vorherigen Bodenbelags.
Neue Betonböden müssen vor der Verlegung mindestens 60 

Unebenheiten von über 2 mm innerhalb eines Bereichs von 

versiegeln Sie ihn bei Bedarf, bevor Sie die Dielen verlegen.
Die maximale Verlegelänge beträgt 15 m und die maximale 
Fläche 225 m². Für Flächen, die länger als 15 m sind, sind 

seine Fähigkeit verliert, vollständig auf der Rückseite der 
Dielen zu 
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Beginnen Sie in einer Ecke, indem Sie die erste Diele mit der 

erhalten.

(Küchenelemente, fest installierte Regale, ...) sollten vor dem 

den Gerätesockel oder -fuß herum eine Dehnungsfuge 

Sie die seitliche Feder der neuen Diele in die seitliche Nut der 

mit einem Schlagklotz und einem Gummihammer leicht auf 
die lange Seite der neuen Diele, um sie mit den Dielen der 

Boden liegen.

Längsseite. Kippen und schieben Sie die Diele an ihren Platz 
und achten Sie darauf, dass die Kanten ausgerichtet sind. 
Senken Sie die Diele auf den Boden ab. Klopfen Sie mit einem 
Schlagklotz und einem Gummihammer leicht auf die 

klopfen Sie leicht auf die Oberseite der Endverbindungen mit 
einem Gummihammer, um sie miteinander zu verriegeln. 

Um die letzte Reihe zu verlegen, legen Sie eine Diele mit der 

Sie ein Lineal quer über die Diele, so dass es mit der Seite der 
Dielen der vorherigen Reihe ausgerichtet ist und ziehen Sie mit 

auszuschneidenden Bereiche zu messen und zu markieren.
Schneiden Sie die markierten Stellen aus, um den 

erhalten.

Sie eine Diele umdrehen und mit einer Handsäge die erfor-
derliche Höhe abschneiden, damit die Dielen leicht unter die 
Rahmen gleiten können.

vollständig verlegt ist.

DER ENDVERBINDUNG FÜHREN.

die letzte volle Diele erreicht haben.

Bringen Sie die letzte Diele an, indem Sie sie mit der 
Musterseite nach oben um 180° drehen und neben die erste 
Dielenreihe legen, so dass ihr Ende an der 

Ende der letzten vollen Diele und über diese neue Diele. 

und schneiden Sie sie mit einer Säge zu.

und führen Sie sie in die Endnut der letzten vollen Diele ein. 
Klopfen Sie leicht mit einem Gummihammer auf die Oberseite 

liegen.

Beginnen Sie die nächste Reihe mit dem Reststück der 
vorherigen Reihe, um das Muster zu versetzen. Die Stücke 
sollten mindestens 200 mm lang sein und der Fugenversatz 
sollte mindestens 200 mm betragen. Die Breite der 

als 76 mm betragen. Passen Sie das Layout für ein 
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keine Schäden am Bodenbelag selbst, kann aber unter dem 

nassen oder feuchten Untergründen sollten vor der Verlegung 
von

beschädigen oder verformen können.

Heben Sie einige Dielen für den Fall einer Beschädigung auf, die

Boden zerkratzen oder beschädigen.

 Der Bodenbelag kann bei Nässe rutschig sein.
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